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Gedächtnißfeier in den Franckeschen Stiftungen

am 2 Februar 1861

Zur Gedächtniß feier des bochseligen
Königs Friedrich Wilhelm IV hatten sich
heute Vormittags 9 Uhr die Beamten und Lehrer
Schüler und Schülerinnen der oberen Classen sämmt
licher Schulen der Franckeschen Stiftungen in dem
großen Saale derselben versammelt Die Büste Sr
hochseligen Majestät von Rauch war aus einem
schwarz beschlagenen mit Epheu und Lorbeer ge
schmückten Piedestal aufgestellt Nach den ernsten
Klängen eines von der ganzen Versammlung gesun
genen ChoralS und einer von dem Sänger Chor der
lateinischen Schule vorgetragenen Cantate über das
Wort deS Apostels Alles Fleisch ist wie Gras
nnd alle Herrlichkeit des Menschen wie des Grases
Blume das Gras ist verdorret und die Blume ab
gefallen gab dcr Director Professor vr Kramer
in längerer Rede den Empfindungen Ausdruck wel
che das Hinscheiden deS theuren Königs und Herrn
für jeden Preußen und insbesondere der gegenwär
tigen Versammlung erwecken mußte

Wie Preußens Könige stets den Stiftungen
huldreich gesinnt wie insbesondere Friedrich Wil
helm III gesegneten Angedenkens den Stiftungen
ein zweiter Gründer ward und durch Königliche Mn
niftcenz denselben nach einer Reihe trüber Jahre
die Möglichkeit kräftiger gedeihlicher Entwickelung
gab so hatte auch Friedrich Wilhelm IV den Stif
tungen feine Huld bewahrt und neue Gnadenbe
weise hinzugefügt Wenn er so durch Gewährung
äußerer Mittel für das Gedeihen der Franckeschen
Anstalten sorgte so hat er aber doch noch mehr

gethan dadurch daß er uns denen die Erziehung
der Jugend zu christlicher Zucht und Erkenntniß ob
liegt mit allen Schulen des Preußischen Vaterlan
des den Weg ebnete und uus vor den Gefahren
die von den verschiedensten Seiten drohten schirmte
dadurch daß er die lebendige Grundlage auf wel
cher die Stiftungen Aug Herm Francke s ruhen
das Bekenntniß Jesu Christi in allem Volk
lebendig machte und aufrecht erhielt Darum soll
Sein Gedächtniß unter uns ein gesegnetes bleiben

Der Redner schilderte dann in kurzen Zügen
das Wollen und das Wirken des Königs Frie
drich Wilhelm IV

Er hatte selbst in den begeisterten Worten die
er zu den bei der Huldigung versammelten Unter
thanen sprach die Geschichte unseres Preußischen
Vaterlandes eine Geschichte ohne Beispiel ge
nannt und wahrlich zeigt sich dies auch darin
daß kein Land seit dem großen Kurfürsten eine solche
Reibe ausgezeichneter Fürsten aufzuweisen hat wie
unser Vaterland jeder gleichsam zu einem besondern
Werke berufen und mit besonderen Gaben dafür I
von Gott ausgestattet Ihnen dankt Preußen seine
Größe Und so war auch der bochselige König be
rufen und ausgestattet die schweren Kämpfe wel
che die wesentlichen Aufgaben unserer Zeit ausma
chen und die bei weitem mehr geistige innere als
äußere sind durchznfechten und seinem Volke darin
ein Führer zu sein zu edleren Siegen als sie anf
dem Scklachtfelde gewonnen werden

In weiterer Rede führte dann der Vortrag ein Bild
seines srenden und leider auch thränenreichen Lebens
der Versammlung vor Ausgestattet mit den reichsten
Gaben des Leibes und der Seele gepflegt von der
edelsten reinsten der Mütter gebildet von den erha
bendsten Geistern unserer Nation aufgewachsenen den
Tagen äußerlicher und innerer Drangsale und dann
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mitkämpfend und Antheilnehmend an dem großen Be
freiungskämpfe an dem Erwachen des Preußischen
und deutschen Volkes war seine Jugend der Stolz
und die Hoffnung jedes Preußen Wahrheil
und Recht und die standhafte Liebe bei
der als das wirksamste Mittel der inneren Ordnung
und Sicherheit aller gesellschaftlichen Verhältnisse
hatte er schon in früher Jugeud zu seinem Wahl
spruch gemacht Aber die Wege der Kö
nige sind thränenreich und thränenwerth
wenn Her und Hand ihre HZölker ihnen
nicht hülfreich zur Seite geh n hatte er
in Berlin zu den Vertretern der Stände gesagt weit
entfernt zn meinen daß diese Worte in Preußen je
Anwendung finden würden und wie schwer ha
ben sie sich an ihm erfüllt ES kamen die schweren
Stürme einer schweren Zeit über ihn doch konnten
sie ihn nicht beugen in der Erfüllung seines Be
rnfes Vertrauen gegen Gott und Gehorsam gegen
seinen heiligen Willen haben ihn auch das Schltmmste
überwinden lasse bis eine schwere Krankheit sei
nen Geist in Fesseln schlug nud seiner reichen Thä
tigkeit und Bewegung ein Ziel setzte

Was er gewollt Wer weiß es uicht daß
er nur das Edelste das Beste wollte Dies
für sein Volk zu gewinnen und es weiter zn führen
in echter Bildung Wohlstand und dauerndem Glück
das war sein Ziel

Er war ein Pfleger von Wissenschaft n d
Kunst er wollte Entwickelung und gesunde Ausge
staltung des politischen Lebens nud eine seste Be
gründung der Kircbe Ein freies Volk nn
ter einem freien Könige das war seine Lo
sung das waren die Worte mit denen er am 6
Februar 1850 die Verfassung beschwor Eine
feste Einigung aller deutschen Bundes
glieder zu schaffen unter freier Zustim
mung der Fürsten und Völker war sein Stre
ben und wir wissen eS ihm Dank daß er nns
den Frieden in tiesbewegter Zeit zu erhalten wußte

Er selbst ist uu befreit von den Mübsalen
dieses armen Lebens er rnht jetzt unter dem sichern
Schirm des FriedenSsürsten er der selbst am Lieb
sten ein Fürst des Friedens war

Quartettgesang und Eboral schlössen die erhe
bende Feier die in dem Herzen aller Anwesenden
bleibende Eindrucke hinterlassen wird

Bin

I Kinderbewahr Anstalt
Mit großem Dank gegen die gütigen Geber

bekennen wir hiermit nns zum Empfange folgender
Liebesgaben im verflossenen Jahre

Vom Zimmermstr Z ans einem Schiedsmanns
verglciche 3 Unge am Königsgebnrtstage
zu Kayee uud Brätzeln 1 10 Hr R
eine Partie Spielzeug Frau Geh R H ein
Pack Sachen Fr P S 2 getr Kinderkleider u
1 Päckchen Pnppenzeng von Mad H 1 Dtzd
Pnppenbälge mit Köpfen 1 M Wolle 2 s
Baumwolle 1 Päckchen Spitzen Fr A M S
Nester Schürzenzeng Hr K E 8 wollene n 2
kattunene Nester zu Kleidern 1 E Barchend

Fr D K 1 v K 2 Hr Gebr I42 E gedr Zeug Fr Prof V 1 Päckchen
Pnppenzeng v Dir K 1 Päckchen dergl v
Fränl S 1 Mad G 1 v einemStenerbeamten It A/ Fr P 15 ein
Beichtkind am Todensest 10 A, Ung 1
Fr Past H 2 P woll Strümpfe u 1 Kinder
sckürze Fr Geb R H 2 Fr A G 7Fr Dr G 1 H Fr Wittwe 10
Hn Kausm B 1 Päckchen Sachen vom Hut
macher B 4 Knabenhnte v I 4 Hr I
2l /z E Rester Ung 2V Ung 7 getragene
Kinderbeinkleider Ung 3 12 Paar Strüm
pfe n 12 Halstücher vom Kanfm P 19 E
woll Zeug 10 E Kattun u 6woll Halstücher Fr
Hr H l LG Mad H I Fr M I Päckchen
Sachen Ung 6 Pnppen 4 Schürzen 7 Hals
tücher 4 P Handschuh n 3 Shawls Fr Dr
L I Pack qetr Sachen Fr Dir K 1 Fr
Bnchh F 1 Ung 15 Ung I Päck
chen getragene Sachen Hr N t 0 Honigkuchen
C G 15 Fr Zimmermstr T 1 Mad
P 24 Wecken n 24 Honigkuchen Hr Geh R
M 1 U Jnspeetor V 1 10

Dadurch war eS uns vornemlich möglich den Kin
dern auch eine Freude zum Christfest zn bereiten
nnd bitten wir anch in Zukunft nnserer Anstalt i
Liebe zu gedenken Der Vorstand

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Hr Tckltria



Bekanntmachungen

Es werden hierdurch die Eltern welche für
ihre in das schulpflichtige Alter tretenden Kinder
Freischulatteste beausprucheu zu können glauben auf
gefordert des Schleunigsten und spätestens bis zum
5 d Mts ihre Anträge bei der treffenden Ar

men Commission zu stellen
Wer durch Versäumuug der rechtzeitigen Nach

suchnug dieser Atteste eS verschuldet daß seine Kin
der beim Beginn des neuen Schul Cursns am I
April d I noch nicht in die Freischule anfgeuom
meu werden können hat Bestrafung wegen Schnl
versänmniß zu erwarte

Halle den I Februar 1861
Der Ma gistrat

Die Lieferung und Einsetzung von 80 Nnm
mersteinen sür den Stadtgottesacker soll an den
Mindestfordernden verdungen werden Der Bie
tungstermin findet

Montag den Februar d I
auf dem Rathhanse statt Nachgebote werden nicht
angenommen

Halle den 2 Februar 1861
Der Magistrat

Schuiangelegenheit
Nach dem Beschlusse der städtischen Behörden

soll denjenigen Einwohnern von Halle welche be
reits länger als 1 Jahr Kinder in die hiesigen
städtischen Geldschuld schicken theilweiser Schnl
gelderlaß zu Theil werden wenn ihnen selbst uebeu
Würdigkeit Bedürftigkeit zur Seite steht nnd ihre
Kinder sich durch Anlagen Fleiß Führung uud
Schulbesuch auszeichnen Mit Bezng hieraus for
dern wir diejenigen Eltern welche unter den ange
führten Bedingungen auf Schulgelderlaß Anspruch
machen auf ihre desfallsigeu an uus zu richtenden
schriftlichen Gesuche bei dem Schuldireetor Schar
lach bis Ende d M abzugeben Dasselbe haben
Diejenigen zn thun welchen bisher schon derglei
chen Vergünstigung zn Theil geworden Später
eingehende Gesuche müssen unberücksichtigt bleiben

Halle den 4 Februar 1861
Die Schulkommifsion

Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Kreis Gerichte zu

Halle a d S I Abtheilung
Das der verwittwetcu Rostne Hriederike

Fochtmann geb Schmuntsch zugehörige im

Hypothekenbnche von Halle Bd 19 unter Nr 6ö8
eingetragene Grundstück

Ein am alten Markte bclegenes Wohnhaus
nebst Zubehör

Polizei Nummer 43 alter Markt
nach der nebst Hypotheken Schein in der Regi
stratur eine Treppe hoch Zimmer Nr 13
einzusehenden Taxe abgeschätzt aus

5480 LG Asoll am
tt März I8K5 Vormittags iz Uhr

au ordentlicher Gerichtsstclle Hierselbst 1 Treppe
hoch Zimmer Nr 8 vor dem Deputirten Herrn
Kreisgerichts Rath Bosse meistbietend verkauft
werden

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hypo
thekenbuche nicht ersichtlichen Nealforderung aus den
Kansgeldern Befriedigung suchen haben ihre An
sprüche bei dem Subhastations Gerichte anzumelden
Die eingetragenen Gläubiger verehel Sckmuntsch
Marie F iedcrike geb Enkfarth resp de
ren Erben uud der Bürger Johann Gottlob
Mente resp dessen Erben werden zu obigem
Termine öffentlich vorgeladen

Retourbriefe
1 Au Triebet in Obhausen 2 Eiuccke

in Roßbach 3 Mertens in Magdeburg
Eramcr in Wettin 5 Werner in Breslau
6 Scburig iu Halle 7 Hoppe in Magdeburg
8 Busch in Berlin

Der Absender eines am 1 Januar an Hr
Weber in St Petersburg abgesandten recomman
dirten Briefes wolle sich au hiesiger Annahme melden

Halle den 1 Februar 1861
Königliches Po stA int

Holz Anetion
Heute Dienstag den 5 Februar Nachm /,2

Uhr soll in den Pulverweiden eine Partie Brenn
n Nu tzholz für Drechsler passend versteigert werden

iHrnne und gelbe Erbsen weich kochend
empfie hlt Gustav Niemeycr

Beste Brabanter Sardellen empfing
ust v Niemey er an der Moritzkirche Nr 5

Mittwoch Broihan und Donnerstag Brannbier
in der Brauerei von

Hermann Ranchfnß
große Brauhiiusgasse

TT Leinene Tücher zum Scheuern em
pfingen eine große Partie u verk k Stück 1

F Laage Lk Co Herrenstraße Nr 11
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Estremadura Wolle und Baumwolle empfiehlt billigst M Gottheil jun
Turngürtel für Knaben so wie das Neueste in Damengürteln bei M Gottheil jun
Shillings Chiffon Pique und Halbpique so wie alle Arten Futterzeuge Fischbein Sammet Ro

setten und Knöpfe hält stets vorräthig M Gottheil M
Strohhüte zum Waschen Färben und Modernisiren werden von jetzt ab angenommen von

M Gottheil jun große Ulrichsstraße Nr 3 3 3 3
Gummischuhe werden dauerhaft reparirt beim Schuhmachermeister Fritz kl Sandberg Nr l

Gummischuhe reparirt schnell und dauerhaft bei Garantie Wirth Steinweg Nr 46

Starke leinene /zCtr Beutel
H Stück l /z zum Versand sür die
Herren Kaufleute haben wieder eine
große Parthie erhalten und empfehlen
zur gef Abnahme F Laage Lk Co

Eine Aufwartung für den ganzen Tag wird
gesucht Leipzigerstr 94 eine Treppe

Ein Logis für eine einzelne Dame bestehend
aus 1 Stube und 2 Kammern oder 2 Stuben und
1 Kammer nebst Zubehör in der Leipzigerstr oder
neuen Promenade wird zu miethen gesucht Leip
zigerstraße Nr 94 eine Treppe

Gutes Hausbackenbrod k 11 auch gutes
Weizen u Roggenmehl verkaust Brunnenplatz 6

Gute Speisekartosseln k Metze 1 4
sind zu haben Graseweg Nr 1k im Keller

1 Stube Kammer und Küche wird von einem
ruhigen Miether zu Ostern zu beziehen gesucht
Näheres Schmeerstraße Nr 9Ein fettes Schwein steht zum Verkauf

Glauch Kirche Nr 7 1 Person s 1 kl Stübchen Zu erfr Exped
Ein Ziegenbock wird zu kaufen gesucht

Oberglaucha Nr 13
Eine einzelne anständige Schlafstelle und ein

Stübchen m Bett wird von zwei ruhigen u pünkt
lichen Zahlern gesucht gr Steinstr 3 2 Tr links3V Thaler werden gegen sichere Hypothek

gesucht Schmeerstraße Nr 16 Eine Herrschaft Wohnung von 4 Stuben und
übrigem Zubehör zum 1 April d I zu beziehen
Näheres z erfr bei Herrn Zimmermstr Helm M

Eine möbl Stube z verm Breitestr 4 1 Tr

Ein Lehrling wird gesucht Scharrengasse 8
Einen Lehrling sucht

W Bunge Maler Breitenstraße 4
Ein Laufbursche im Alter von 15 16 Jah

ren der im Lesen und Schreiben nicht unerfahren
wird sofort gesucht Franckenstraße Nr 2

Ein Mädchen womöglich vom Lande wird zu
miethen gesucht Breitestraße 32 parterre rechts

Ein ordentliches und ehrliches in Hausarbeit
erfahrenes Mädchen findet zum 1 April Dienst
Wrüderstraße Nr 1k parterre

Anständige Schlafstelle gr Sandberg 11
Anständige Schlafstellen kl Sandberg 16

Verlorenam 3 eine gepreßte Ledertasche mit Strickstrumpf
von der alten Promenade bis Oberglaucha Abzu
geben alre Promenade Nr 6

Am Sonntage ist auf der Bergschenke ein
schwarzer Hut vertauscht Um Umtausch wird Geist
straße 61 bei Pitschke gebetenEin zuverlässiges Kindermädchen zum sofortigen

Antritt wird gesucht Kleinschmieden Nr 16 im
Laden linker Hand

Dem Viktualien Händler Herrn Fischer nebst
Frau zu ihrer filb Hochzeit ein dreimal donnerndes
Lebehoch so daß die ganze Fleischergasse wackelt

Familien Nachrichten
Eutbindungs Anzeige

Heute Abend 16 Uhr wurden wir durch die
Geburt eines munteren Knaben erfreut

Halle den 3 Februar 1861
A Zander und Frau

Ein ordentliches Mädchen findet den 1 März
inen Dienst Glauch Kirche Nr 9

Ein gut empf fleiß Mädchen f z 1 März
vd 1 April in e anst Haufe e Dienst f Küche u
Hausarb Näh v 2 4 U Rann Str 8 2 Tr

Eine ehrliche reinliche unabhängige Hand
frau gesucht Paradeplatz Nr 4

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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